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Grußwort 1. Vorsitzende 
 
 

Herzlich willkommen beim 
BSV Eggenstein-Leopoldshafen! 

Liebe Mitglieder, liebe Badmintonfreunde und -Interessierte, liebe Unter-
stützer des BSV Eggenstein-Leopoldshafen e.V., 

vor uns liegt eine neue Saison 2020/21 in besonderen Zeiten. 

Wie in vielen anderen Sportarten wurde die laufende Badmintonsaison 
2019/2020 aufgrund der Corona Pandemie abgebrochen. Auch wenn daher 
die Platzierungen in den Ligen vielleicht nicht ganz denen einer normal durch-
gespielten Saison entsprechen, möchte ich trotzdem nicht darauf verzichten, 
auf die Erfolge unserer Teams einzugehen. 

Unsere fünfte Mannschaft hat die Liga mit einem hervorragenden dritten Platz 
abgeschlossen - die Mischung aus “alten Hasen” und jungen Nachwuchs-
spielern machte dabei die besondere Stärke aus. 

Nach dem Aufstieg in die Landesliga Oberrhein hatte die vierte Mannschaft in 
der Saison 2019/2020 mit starken Gegnern zu tun, sie schaffte es aber mit 
viel Einsatz und auch etwas Glück, die Klasse mit dem Erreichen eines 
siebten Platzes zu halten. 

In der Verbandsliga Nordbaden spielte unsere dritte Mannschaft groß auf, 
wurde aber durch den Saisonabbruch leider um die Chance gebracht, den 
Tabellenführer durch einen Sieg im direkten Aufstiegsduell noch abzufangen. 

Auch unsere zweite Mannschaft verpasste ihr Saisonziel Aufstieg in die BW-
Liga denkbar knapp, da man sich zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs nur 
einen Punkt hinter der erstplatzierten Mannschaft aus Zizenhausen befand. 

Durch die Zusammenlegung der bisher bestehenden zwei Regionalliga-
Staffeln Süd und Ost bestand die neue gemeinsame Regionalliga SüdOst in 
der Saison 2019/2020 aus 12 Mannschaften, was für unsere erste Mannschaft 
sowohl mehr Spiele als auch deutlich weitere Entfernungen zu den Auswärts-
spieltagen bedeutete. Erreicht wurde ein guter sechster Tabellenplatz, wobei 
auch hier das vorzeitige Saisonende die anvisierte Platzierung im ersten 
Drittel leider verhinderte. 

Unsere Jugendlichen haben wie auch schon in den Jahren zuvor zahlreiche 
Erfolge vorzuweisen. Sehr erfolgreich war Anna-Lena Zorn, die gleich zu 
Jahresbeginn die Deutsche Rangliste U15 im saarländischen Völklingen 
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gewann und bei den Turnieren nach der Corona-Pause weitere Podestplätze 
bei B-Ranglisten folgen ließ - zudem wurde sie im September 2-fache Baden-
Württembergische Meisterin im Einzel U15 sowie Mixed U15 mit Jonas 
Schmid. Baden-Württembergischer Vizemeister im Mixed U15 wurden auch 
Tristan Inhoven mit seiner Partnerin aus Mössingen, sowie Clément Kervio im 
Doppel U19 mit seinem Partner aus Offenburg. Ein echtes Highlight war auch 
der 3. Platz von Jonas im Doppel U13 auf der Deutschen Meisterschaft. Über-
haupt schlugen sich Tristan und Jonas auch in ihrem 1. Jahr als U15er beacht-
lich, und zeigten, dass sie auch in dieser für sie neuen Altersklasse zur 
Deutschen Spitze aufgeschlossen haben. Auch andere Schüler und Jugend-
liche unseres Vereins haben sich in der vergangenen Saison gut entwickelt 
und werden Schritt für Schritt in die Erwachsenenmannschaften integriert, 
worüber wir uns sehr freuen. Ein großer Pluspunkt für die Jugendarbeit ist, 
dass Eggenstein als Kaderstützpunkt für den Baden-Württembergischen 
Badmintonverband fungiert, so dass unsere jungen Spielerinnen und Spieler 
hervorragende Trainingspartner haben. 

Neben dem Sport gehört auch ein aktives Vereinsleben zum BSV. Unser 
Jahresanfangsfest inkl. Kegelwettbewerb im Januar konnte erfreulicherweise 
noch stattfinden, der traditionelle Radausflug am 1. Mai musste zwar ver-
schoben werden, wurde dann aber bei herrlichem Wetter im Juli nachgeholt 
und hatte dank der Planung von Irene Samman wieder eine wunderschöne 
Streckenführung, so dass Vereinsmitglieder und Familienangehörige gemein-
sam einen schönen Tag verbringen konnten. 

Corona hat die ganze Welt nachhaltig geprägt und wir können mit Fug und 
Recht sagen, dass wir bislang sehr gut durch die Krise gekommen sind und 
auch neue Wege beschritten haben. In einer Zeit, als Hallentraining noch nicht 
möglich war, haben wir alternative Angebote etabliert, die sehr gut von den 

Wein- und
Getränkefachmarkt

Getränke Schäfer GmbH & Co. KG · Inh. Tobias & Vanessa Lehmann · Daimlerstr. 1 · 76344 Eggenstein
Telefon 07 21-78 69 13 · info@getraenke-schaefer.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8:30 - 18:30 Uhr ·  Sa. 8:30 - 13:30 Uhr
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•  Abholmarkt
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Mitgliedern angenommen wurden: Outdoor-Fitness-Training, Online-Fitness-
training und ein Lauftreff haben neben ihrem sportlichen Wert auch das Ge-
meinschaftsgefühl sehr gefördert und werden sogar jetzt noch weitergeführt. 

All unsere Erfolge wären nicht möglich ohne die Unterstützung von Helfern 
bei Turnieren, deren Ausrichtung ein wesentliches finanzielles Standbein für 
den Verein darstellt - allen, die mitgeholfen haben ein herzliches Dankeschön! 
Die Ausrichtung der B-Rangliste im September in Eggenstein unter Corona-
Bedingungen hat uns viel Lob eingebracht und eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt, dass der BSV ein kompetenter Ausrichter für große Veranstaltungen 
selbst unter schwierigen Begleitumständen ist. Eine besondere Anerkennung 
hat sich auch Christoph Lechner verdient, dessen hieb- und stichfestes 
Hygienekonzept die Voraussetzung hierfür war. 

Nicht zuletzt möchten wir einmal mehr auch der Gemeinde Eggenstein-
Leopoldshafen und Herrn Bürgermeister Stober sehr für ihre Unterstützung 
danken. 

Wir freuen uns auf die kommende Saison, auch wenn diese durch Corona 
besondere Herausforderungen an alle stellen wird.  

Viele Grüße und bleibt gesund 

Claudia Kandler 
1. Vorsitzende BSV Eggenstein-Leopoldshafen 
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und allen 
Inserenten in unserem Saisonheft! 
 
BSV Premiumsponsoren: 
 
 
 
 
 
 
BSV Partner: 
 
 
 
 
 

 

Wir bedanken uns bei Frank Friedrich für viele tolle Bilder! 👏  

Ihr BellaBrasil in 
Karlsruhe!

Haarentfernung auf 
Brasilianisch

- günstige Preise
- mit und ohne Termin
- Rabatt für Schüler/Studenten
- auch für Ihn
- jetzt auch medizinische 

Fußpflege

Telefon
0721 - 66 97 753

Mo - Fr
11 - 20 Uhr

Sa
10 - 18 Uhr

Kaiserpassage 11    
76133 Karlsruhe

Öffnungszeiten

IN DER KAISERPASSAGE

Telefon

bis 20 Uhr
geöff netMedizinische Fußpfl ege & Maniküre

                           für Große & Kleine



 8 

Abkürzungen und Begriffe rund ums Badminton 
 
Verbandsstrukturen 
DBV Deutscher Badminton-Verband (www.badminton.de) 

Im DBV sind 16 Landesverbände mit etwa 200.000 Mit-
gliedern in ca. 2.700 Vereinen organisiert. 

Gruppe Südost eine von 4 Regionalgruppen des DBV, bestehend aus 
den Landesverbänden Baden-Württemberg, Bayern und 
Sachsen 

BWBV Baden-Württembergischer Badminton Verband 
(www.bwbv.de) 

 
Fachbegriffe: 
Clear Langer, hoher Ball bis an die Grundlinie als Be-

freiungsschlag, oder - wenn schnell und knapp über die 
Reichweite des Gegners gespielt - als Angriffs-Clear. 

Drop Kurzer, knapp hinter das Netz gespielter Ball, der dem 
Gegner tiefe Treffpunkte aufzwingen soll. Wie der Clear 
dient auch der Drop dazu, den Gegner aus der taktisch 
günstigen Zentralposition zu verdrängen und so das Feld 
für Platzierungsschläge zu öffnen. 

Smash Schmetterball - der Angriffsschlag schlechthin, hart und 
steil nach unten geschlagen. Der Ball kann Anfangsge-
schwindigkeiten über 400 km/h erreichen! Oft als 
Sprungsmash ausgeführt, um noch höhere Treffpunkte 
und damit steilere Angriffswinkel zu erreichen. 

Drive Schneller, flacher Ball, knapp über das Netz geschlagen. 
Stop Drop am Netz, wobei der Ball so knapp wie möglich über 

die Netzkante gehoben wird. 
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Das Badminton Liga-System in Deutschland 
 
Ebene Liga BSV-Mannschaften 

DBV 

1. Bundesliga - 
2. Bundesliga Nord bzw. Süd - 

Regionalligen BSV 1 
Regionalliga Südost 

BWBV 

Baden-Württemberg-Liga - 
- Badenliga 
- Württemberg-Liga 

BSV 2 
Badenliga 

Verbandsliga BSV 3 
Verbandsliga Nordbaden 

Landesliga BSV 4 
Landesliga Oberrhein 

Bezirksliga - 

Kreisliga BSV 5 
Kreisliga Bruchsal-Karlsruhe 

Kreisklasse - 
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Die Badmintonregeln in Kurzform 
 
Das Spielfeld: 
 
 
 
  

Einzelfeld 

Vordere Aufschlaglinie 

Hintere Aufschlaglinie 
(Doppel) 

Hintere Aufschlaglinie 
(Einzel) 

Netz 
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Badminton ist die schnellste Ballsportart der Welt. Atemraubende 
Ballwechsel, unglaubliche Dynamik, Athletik und jede Menge Spielwitz ziehen 
sowohl Zuschauer als auch Spieler gleichermaßen in ihren Bann und er-
zeugen eine unwiderstehliche Faszination. Heimspieltage beim BSV sind von 
toller Atmosphäre und prima Stimmung geprägt. 
Seien Sie dabei! 
 
Hier die wichtigsten Regeln in aller Kürze: 
Feld 
Das Einzelfeld wird seitlich durch die innere Linie und hinten 
durch die äußere Linie begrenzt. Das Doppelfeld geht seit-
lich und hinten bis ganz nach außen. Die Linien zählen zum 
Feld. 
 
Aufschlag 
Aufschlagrecht und Seitenwahl werden zu Beginn des Spiels durch Werfen 
des Federballs ausgelost. Danach hat immer der Spieler Aufschlag, der den 
letzten Punkt gemacht hat. 
 
Der Aufschlag wird immer diagonal gespielt: 
- bei geradem Punktestand des Aufschlägers von rechts nach links 
- bei ungeradem Punktestand des Aufschlägers von links nach  rechts. 
Beim Aufschlag muss der Ball zwischen der vorderen und der hinteren Auf-
schlaglinie aufkommen, welche beim Doppel 76 cm von der Feldbegrenzung 
nach innen versetzt ist. 
 
Punkte/ Zählweise 
Es werden 2 Gewinnsätze gespielt. Ein Satz geht bis 21. Für jeden Ball-
wechsel wird ein Punkt vergeben. Am Satzende muss ein Vorsprung von 
mindestens 2 Punkten bestehen. Sollte es 21:20 stehen, wird also so lange 
weitergespielt, bis dies erreicht ist - allerdings ist der Satz spätestens bei 30 
Punkten beendet. Bei 29:29 führt daher der nächste Punkt zum Satzgewinn. 
 
Berührt der Ball die Decke ist dies im Spiel 
Fehler, beim Aufschlag Wiederholung. Das 
Berühren des Netzes mit dem Schläger 
oder dem Körper ist Fehler. 
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Badminton als Mannschaftssport 
 
Eine Mannschaftsbegegnung 
besteht aus 8 Spielen: 
 

- 2 Herrendoppel 
- 1 Damendoppel 
- 1 Gemischtes Doppel (Mixed) 
- 3 Herreneinzel 
- 1 Dameneinzel 

 
Diejenige Mannschaft, die mindestens 5 Spiele gewinnt, entscheidet die 
Begegnung für sich und erhält 2 Punkte für die Tabelle. Ein Unentschieden 
(4:4) wird mit 1 Punkt honoriert. 
  

Weingut Eugen Wambsganss · 76829 Landau-Nußdorf
www.eugen-wambsganss.de

Federball

Weingut

verlegung von fliesen,
platten, mosaik und natursteinen

fliesenlegermeister

thomashofstr. 27-29
76228 ka-stupferich
fon 07 21 - 4 76 35 57
www.fliesen-doll.de

mario dollverlegung von fliesen,
platten, mosaik und natursteinen

fliesenlegermeister

thomashofstr. 27-29
76228 ka-stupferich
fon 07 21 - 4 76 35 57
www.fliesen-doll.de

mario doll
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Unsere Mannschaften für die Saison 2019/20 

Der Kader: Nach dem Rückzug von Julia Selbmann und Dorothee Leder-
mann konnte sich der BSV für die Saison 2020/21 insbesondere bei den 
Damen wieder deutlich verstärken: Jasmin Greissl, Nr. 1 beim pfälzischen 
Oberligisten BSG Neustadt und Lea Schirmer, Nachwuchstalent aus Rastatt 
standen bereits lange mit dem BSV in Kontakt und möchten sich nun in der 
Regionalliga Südost beweisen. Einen weiteren Coup konnten wir mit der 
Verpflichtung von Catlyn Kruus landen: die erst 17-jährige estnische National-
spielerin hatte bereits mit dem Gewinn der Polish International U17 auf sich 
aufmerksam gemacht und konnte mit den Lettland International 2020 nun 
auch ihr erstes großes Erwachsenen-Turnier gewinnen. Was die Herren 
angeht wird Marcus Bayer als Stammspieler in die erste Mannschaft zurück-
kehren, damit wir mit seiner Erfahrung in den Doppeldisziplinen punkten 
können, gleichzeitig wird der frisch aus der Jugend gekommene Mathis Alt 
eingesetzt werden. Wie letztes Jahr werden Elisa Herzig de Almeida, Fabian 
Schlenga und Andreano Boris wieder als Stammspieler dabei sein, ebenso 
auch Mihkel Laanes. 

Lea hat mit Platz 5 im Dameneinzel auf der Deutschen Meisterschaft U22 
einen beachtlichen Erfolg gefeiert. Sie trainiert viel und hat deutlich an Spiel-
stärke zugelegt, so dass sie sich gut einfügen wird. Jasmin hat als ehemalige 
Deutsche Vizemeisterin im Doppel U17  sehr erfolgreich in der Oberliga Süd-
west gespielt und stellt auch eine Stütze für das Uni-Team des KIT dar. Nach 
wie vor dabei ist  Elisa Herzig de Almeida, die jetzt ihre dritte Saison für den 
BSV antritt. Das Trio kann das Fehlen einer Spielerin stets kompensieren und 
erlaubt uns eine große taktische Flexibilität bei der Aufstellung. Catlyn hat 
kürzlich bei den Lettland Open 2020 das Dameneinzel gewonnen und stellt 
eine spielstarke Alternative dar, wenn die Situation es erfordert. 

In den Herrendisziplinen wird Fabian Schlenga versuchen, seine Quote im 
Doppel zu verbessern und seine Siegesserie im ersten Herreneinzel in dieser 
Saison fortzusetzen. Wegen der Corona-Pandemie hängen die Einsätze von 
Mihkel Laanes noch in der Luft, jedoch ist dieser absolut in Form und konnte 
bei den Lettland International 2020 wie auch Catlyn das Einzel gewinnen und 
machte mit dem Turniersieg im Doppel und Mixed sogar das Triple perfekt. 
Andreanos Ziel ist es, seine gute Performance weiterzuführen und möglichst 
alle Herreneinzel zu gewinnen. Marcus möchte es auch noch einmal in 
Regionalliga wissen und wird vor allem im Mixed angreifen. Schließlich soll 
Mathis Alt, der sich bereits letzte Saison in der Liga bewährt hat, die Chance  

BSV Eggenstein-Leopoldshafen I 
Regionalliga Südost 
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Fabian Schlenga
Beruf: Student
Sportliche Erfolge: Südostdeutscher Meister Einzel, Doppel und Mixed U22

Platz 3 Deutsche Hochschulmeisterschaft Herreneinzel

Deutscher Vizemeister Doppel U15

Swiss Youth Open-Sieger Doppel U15

BSV Eggenstein-Leopoldshafen
Regionalliga Südost 2020/21

Mihkel Laanes
Beruf: Student

Sportliche Erfolge: Lettland International 2020 Platz 1 Einzel, Doppel und Mixed

Estnischer Meister Mixed 2019

Estnischer Meister Mixed U17

Viertelfinale Europa-Meisterschaft Mixed U17
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Andreano Boris
Beruf: Student

Sportliche Erfolge:

Achtelfinale Indonesische
Meisterschaft (Jugend)

BSV Eggenstein-Leopoldshafen
Regionalliga Südost 2020/21

Marcus Bayer
Beruf: Badminton-Trainer

Sportliche Erfolge:

Baden-Württembergischer 
Vizemeister Doppel

Platz 5 Südostdeutsche 
Meisterschaft Herreneinzel
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BSV Eggenstein-Leopoldshafen
Regionalliga Südost 2020/21

Mathis Alt
Beruf: Volontär Bundesfreiwilligendienst
Sportliche Erfolge: Südostdeutscher Vizemeister Doppel U22

Platz 2 Südostdeutsche Rangliste Doppel U19
Platz 4 Südostdeutsche Rangliste Einzel U19
Baden-Württembergischer Vizemeister Einzel U19
Baden-Württembergischer Meister Doppel U17

Maximilian Rudolf
Beruf: Student
Sportliche Erfolge: Teilnahme Turniere auf Südostebene

Finalist Herreneinzel Offenes Stockacher Turnier
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BSV Eggenstein-Leopoldshafen
Regionalliga Südost 2020/21

Catlyn Kruus
Beruf: Schülerin

Sportliche Erfolge:

Lettland International 2020 Siegerin Einzel

Europa-Meisterschaft U17:
Platz 5 Doppel und Mixed, Platz 9 Einzel

Polish International Siegerin Einzel U17

Lea Schirmer
Beruf: Studentin

Sportliche Erfolge:

Platz 5 Deutsche Meisterschaft U22 Einzel

Mehrere Vizemeisterschaften auf 
Südostdeutscher Ebene
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BSV Eggenstein-Leopoldshafen
Regionalliga Südost 2020/21

Jasmin Greissl
Beruf: Studentin

Sportliche Erfolge:

Deutsche Vizemeisterin Doppel U17

Elisa Herzig de Almeida
Beruf: Studentin
Sportliche Erfolge: Platz 1 BWBV-Rangliste

Baden-Württembergische Vizemeisterin Mixed U19
Teilnahme Turniere auf Südost-Ebene

Fotos: Bernd Bauer, Tim Carmele, Haishu Chen, Frank Friedrich, privat 
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bekommen, sich zum Stammspieler zu entwickeln, aber auch Maxi Rudolf ist 
eine wertvolle Alternative. 

Die Liga: … ist wohl so stark und eng wie noch nie seit der BSV 2017 aufstieg. 
Durch den Abbruch der letzten Saison konnte die Staffel nur auf 11 Manns-
chaften reduziert werden, so dass auf unser Team wieder viele harte Spiel-
tage zukommen. Der TSV Freystadt hat aus der 1. Bundesliga zurückgezogen 
und versucht einen Neustart in der Regionalliga. Aufgestiegen sind die SG 
Schorndorf 2 und der TSV Neuhausen-Nymphenburg 2. Die ersten Mann-
schaften beider Vereine befinden sich in der 1. Bundesliga, und so dass viele 
außerordentlich starke Spieler heruntergezogen werden könnten. Der TV 
Dillingen hat sich massiv verstärkt und stellt einen der gefährlichsten Kader in 
der Liga, der die Eggensteiner Herren sicher mehr als nur fordern wird. Die 
Badminton Sportfreunde aus Neusatz, der TV Marktheidenfeld 2, sowie der 
TSV Neubiberg/Ottobrunn 2 sind stark wie eh und je, wodurch viele enge und 
hochklassige Begegnungen garantiert sind. 
Regionalliga Südost 2020/21 

 
Unsere Prognose: Trotz der hochkarätigen Liga gehen wir auf Angriffskurs. 
Der BSV hat sich in den letzten Jahren auf diesem hohen Niveau bewiesen 
und unsere junge Mannschaft will natürlich mehr als nur mitspielen. Es wird 
viel Training, Einsatz und Motivation nötig sein, um ganz vorne dabei zu sein. 
Wir sind bereit, alles zu geben! Wir freuen wir uns auf viele spannende Spiele 
und die Unterstützung unserer Fans, die jedes Heimspiel zu einem tollen 
Erlebnis machen !😊🏸 
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Interviews mit den Neuzugängen der 1. Mannschaft: 
 
Catlyn Kruus 
Catlyn, Du bist eine sehr vielversprechende junge 
Spielerin aus Estland. Wie war es für Dich, bei der 
Mannschafts-Europameisterschaft 2020 in Frankreich 
teilzunehmen?  
Es war eine wirklich tolle Erfahrung und ich bin sehr 
dankbar, dass ich die Gelegenheit dazu hatte. Ich habe jede 
Menge gute Spiele gesehen und viele Eindrücke mitgenommen. 

Wann hast Du angefangen, internationale Turniere zu spielen? 
Ich habe vor 5 Jahren als U13erin mein erstes internationales Turnier gespielt. 

Wo in Estland lebst Du und wie oft hast Du Training? 
Ich lebe wie Mihkel auch in Tartu. Wenn ich Schule habe trainiere ich 6-7 mal 
pro Woche und in den Ferien 2 mal pro Tag. Badminton spiele ich seit meinem 
10. Lebensjahr. 

Wie würdest Du Deine Art, Badminton zu spielen, beschreiben? 
Ich würde meinen Spielstil als aggressiv bezeichnen - ich spiele am liebsten 

auf Angriff. 

Was waren Deine größten 
Erfolge bisher und welche 
Ziele möchtest du als 
Spielerin noch erreichen? 
Mein größter Erfolg bisher 
ist sicherlich der Sieg bei 
den Lettland International 
2020 - mein erster Turnier-
sieg bei einem Inter-
nationalen Erwachsenen-
turnier. Im Jugendbereich 
waren meine größten Er-
folge Platz 5 bei den Euro-
pameisterschaften U17 im 
Doppel und Mixed sowie 
Platz 9 im Einzel. Dann 
natürlich der 1. Platz im 
Einzel U17 bei den Polish 
International. Ein großes 
Ziel ist für mich auch die 
Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen. 
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Gehst Du noch zur Schule? Was machst Du am liebsten in Deiner 
Freizeit? 
Zur Zeit gehe ich in die 12. Klasse Gymnasium. Meine Freizeit verbringe ich 
am liebsten mit meiner Familie und meinen Freunden. 

 
Lea Schirmer und Jasmin Greissl 
Lea und Jasmin, herzlich willkommen 
beim BSV! Wo habt ihr bisher gespielt 
und was hat den Ausschlag gegeben, zu 
uns zu wechseln? 
Lea: Ich habe bisher beim BV Rastatt 

gespielt, allerdings habe ich mir 
für diese Saison vorgenommen, in 
der Regionalliga zu spielen und 
da ich viele Spieler vom BSV noch aus der Jugend kenne, fiel mir 
der Wechsel leichter. 

Jasmin: Bisher habe ich beim BSG Neustadt in Rheinland-Pfalz gespielt. 
Durch mein Studium in Karlsruhe habe ich den BSV kennengelernt. 
Ich konnte ich mich zwar nicht sofort von meinem alten "Heimverein" 
trennen, aber die neuen Herausforderungen beim BSV Eggenstein-
Leopoldshafen haben für mich den Ausschlag gegeben. Eine junge 
und ambitionierte Mannschaft ist genau das richtige, wenn man über 
sich hinauswachsen möchte.  

Wie würdet ihr euch als Spielerinnen charakterisieren? Was sind eure 
größten Stärken auf dem Feld? 
Lea: Ich würde mich als angriffsstarke Spielerin charakterisieren. Meine 

Lieblingsdisziplin ist das Einzel. 
Jasmin: Ich denke, ich bin eine ruhige, aber zielstrebige Spielerin. Aus 

meiner Sicht ist meine größte Stärke die Devise "niemals auf-
zugeben und dabei gleichzeitig Spaß haben". Auch wenn ich einen 
schlechten Tag habe oder der Anfang eines Spiels nicht gut läuft, 
gebe ich immer alles und lasse mich nicht unterkriegen. Ich finde es 
ist wichtig aus jedem Spiel, auch einer Niederlage, etwas zu lernen, 
und dabei den Spaß nie zu vergessen. 

Wann habt ihr mit Badminton begonnen und was findet ihr an dieser 
Sportart besonders reizvoll? 
Lea: Mit 11 Jahren habe ich begonnen Badminton zu spielen. Besonders 

gut gefällt mir, dass jedes Spiel verschieden ist und man erst die 
Schwächen vom Gegner herausfinden muss. 

Jasmin: Meine Eltern spielen selbst auch Badminton und so hatte ich mit 
etwa 6 Jahren das erste Mal einen Schläger in der Hand. Am 
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Badminton gefällt mir vor allem, dass es so vielseitig ist. Es geht 
nicht nur um Kondition oder Kraft, sondern auch um Lauf- und 
Schlagtechniken. 

Was waren eure größten Erfolge bisher und welche Ziele möchtet ihr als 
Spielerinnen noch erreichen? 
Lea: Zu meinen größten Erfolgen gehört der 5. Platz bei den Deutschen 

Junioren Meisterschaften im Dameneinzel und mehrere Vizetitel bei 
den Süd-Ost-Deutschen Meisterschaften. Meine Ziele sind lang-
fristig gute Ergebnisse in der Regionalliga. 

Jasmin: Mein größter Erfolg gelang mir als Jugendspielerin im Jahr 2014. 
Damals habe ich auf der Deutschen Meisterschaft U17 den 2.Platz 
im Doppel belegt. Ich möchte auch in Zukunft erfolgreich Badminton 
spielen und mich weiter verbessern. Dafür habe ich mir aber keine 
konkrete Platzierung als Ziel gesetzt. 

Welche Erwartungen habt ihr für die kommende Saison? 
Lea: Ohje… Hoffentlich einige Spiele gewinnen und hauptsächlich jeden 

Spieltag besser zu werden. 
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Jasmin: Aufgrund der aktuellen Situation hoffe ich, dass eine "normale" 
Saison überhaupt möglich ist. In diesem Sinne erwarte ich, dass  
viele neue Erfahrungen auf uns alle zukommen. Für mich persönlich 
bedeutet eine neue Liga aber auch viele neue Gesichter und 
Herausforderungen. Daher freue ich mich vor allem auf spannende 
und anstrengende Spiele! 

Was studierst ihr und was macht ihr am liebsten in eurer Freizeit? 
Lea: Ich habe dieses Jahr angefangen Jura zu studieren. In meiner 

Freizeit gehe ich am liebsten ins Fitnessstudio, koche oder backe 
und spiele Fagott. 

Jasmin: Ich studiere Informatik an der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
in Karlsruhe. In meiner Freizeit spiele ich natürlich gerne Badminton, 
aber auch gerne Brett- und Kartenspiele. Besonders gerne besuche 
ich einen Tanzkurs. 

 

Danke für das Gespräch - Wir wünschen euch alles Gute, tolle Spiele 
und viel Spaß beim BSV! 
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BSV in Action! 
💪😊🏸 
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Der Kader: Wie gewohnt ist die zweite Mannschaft auch in dieser Saison breit 
aufgestellt. Als einziger „Abgang“ ist Marcus Bayer zu verzeichnen, der 
nochmal in der ersten Mannschaft des BSV angreifen wird. An seiner Stelle 
werden Maxi Rudolf und Mathis Alt einige Spiele in der zweiten Mannschaft 
bestreiten, wenn sie nicht in der Regionalliga antreten müssen. 
Ansonsten hat sich der Kader nicht verändert. Die im letzten Jahr frisch dazu 
gekommenen Spieler Christoph Lechner und Jannis König haben sich durch 
ihre sehr guten Leistungen im Doppel und Mixed etabliert und sind weiterhin 
fester Bestandteil des Teams. Das Gleiche gilt auf Damenseite für Julia 
Selbmann, die letzte Saison von der ersten in die zweite Mannschaft gewech-
selt ist. Julia wird zwar in der Saison 2020/2021 voraussichtlich nicht mit ihrer 
langjährigen Partnerin Doro Schumacher in der Baden-Liga antreten können, 
da diese kürzlich Mutter geworden ist, aber es stehen gute Spielerinnen zur 
Verfügung, um diese Lücke zu schließen: BSV-Urgestein Melanie Schober, 
das Jungtalent Anna-Lena Zorn und Rebecca Linder, die in der vergangenen 
Rückrunde einen tollen Job als Aushilfe in der ersten Mannschaft gemacht 
hat. Komplettiert wird das Aufgebot bei den Herren durch Hai Ha Nguyen, 
Stefan Pfleging und Richard Samman, die in den vergangenen Jahren durch 
ihre Leistungen bewiesen haben, dass sie in der Regionalliga-Reserve gut 
aufgehoben sind. 

Die Liga: Da der TV Zizenhausen in die BW-Liga aufgestiegen ist und der 
ebenfalls stark eingeschätzte SSV Waghäusel aufgrund von verletzungsbe-
dingten Ausfällen den Zwangsabstieg hinnehmen musste, hat die Baden-Liga 
im Vergleich zur sehr starken Besetzung im letzten Jahr sicherlich einen 
Aderlass hinnehmen müssen, aber dennoch ist Vorsicht angebracht. Als eine 
der stärksten Mannschaft wird in dieser Saison der SSV Ettlingen gehandelt. 
Der letztjährige Drittplatzierte konnte sich personell verstärken und hat 
nochmals an Qualität gewonnen. Auch die zweiten Mannschaften der Vereine 
TV Bad Säckingen, BC Offenburg und BSpfr. Neusatz sind nicht zu unter-
schätzen, da eine Verstärkung aus der jeweiligen ersten Mannschaft möglich 
ist. Neben dem FT Freiburg, der sich mittlerweile in der Baden-Liga etabliert 
hat, werden der BV Rastatt und der SV Spaichingen ebenfalls dort auf-
schlagen. Die beiden Aufsteiger sind sicherlich für Überraschungen gut und 
werden alles daran setzen, die Klasse zu halten. 

  

BSV Eggenstein-Leopoldshafen II 
Baden-Liga 
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Andreasbräu
Das unfiltrierte Biererlebnis

• Wo der Inhaber noch Braumeister ist.

• Bierbrauen mit Herz und Verstand. 

• Kommen und genießen Sie unsere 
naturtrüben Bierspezialitäten in unserem 
gemütlichen Brauhaus oder in unserem 
tollen Biergarten. 

• Sie können natürlich auch unsere Biere, für 
Ihre Vereinsfeste bestellen

• Andreasbräu

• Donauring 71a

• 76344 Eggenstein-Leopoldshafen

• Tel. 07247-963200

• www.andreasbraeu.de

Unsere Prognose: Der BSV Eggenstein-Leopoldshafen 2 hat dieses Jahr 
gute Chancen, Meister zu werden. Nach einem unglücklichen, aber letztlich 
selbstverschuldeten zweiten Platz im letzten Jahr wird in diesem Jahr alles 
daran gesetzt, den Aufstieg zu schaffen. Als härteste Konkurrenten sehen wir 
den SSV Ettlingen und den BC Offenburg 2, aber wir gehen das Projekt 
Aufstieg mit großem Vertrauen in unsere eigene Stärke und Entschlossenheit 
an. 
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Der Kader: Im Kader der dritten Mannschaft gibt es zur Saison 2020/2021 
einige Änderungen. Unser erster Herr, Han-Ting Chuang, musste uns leider 
verlassen, da er zurück nach China gezogen ist. Ein herber Verlust, aber wir 
haben das Glück, dass mit Niklas Haug ein vollwertiger Ersatz von der Spvgg. 
Mössingen zu uns gewechselt ist. Der Auszubildende ist hoch motiviert und 
wird mit seiner Erfahrung aus der Württemberg-Liga sicherlich eine gute 
Verstärkung sein. Simon Sander steht der dritten Mannschaft in dieser Saison 
ebenfalls als Stammspieler zur Verfügung, so dass er sein ganzes Potential 
entfalten kann. Auf der Damenseite müssen wir in dieser Saison leider auf 
Franziska Lüdtke verzichten, die aktuell schwanger ist. 
Die Herren werden durch Niklas Ditter, Clement Kervio und Michael Trumm, 
der allerdings auch das ein oder andere Spiel in der vierten Mannschaft 
bestreiten wird, komplettiert. Auch der Einsatz von Herren aus dem Kader der 
zweiten Mannschaft ist möglich, falls es nötig sein sollte. 
Auch Rebecca Linder wird wieder hauptsächlich in der dritten Mannschaft 
aufschlagen, kann aber aufgrund ihrer guten Leistungen in der ersten 
Mannschaft in der vergangenen Rückrunde auch in der zweiten Mannschaft 
als Ersatz eingesetzt werden. Mathilde Kervio wird ihre Partnerin in der 
Verbandsliga sein und auch Melanie Ortinau kann hier bei Bedarf eingesetzt 
werden. 

Die Liga: Die Verbandsliga Nordbaden stellt die dritte Mannschaft des BSV 
dieses Jahr vor große Herausforderungen. Der Absteiger SSV Waghäusel 
und die im Vorjahr auf drei und vier platzierten Mannschaften TSG Dossen-
heim 2 und SG Heilbronn/Leingarten sind starke Gegner und werden der 
Mannschaft alles abverlangen. Auch der BC Spöck scheint in der Liga 
angekommen und ist wohl im Mittelfeld einzuordnen, keinesfalls aber zu 
unterschätzen. Der SSV Ettlingen 2 hatte letztes Jahr sehr zu kämpfen und 
wird mit den Aufsteigern BV Rastatt 2 und SG Heilbronn/Leingarten 2 ver-
mutlich das untere Tabellendrittel bilden. 

Unsere Prognose: Letzte Saison hat die Corona-Pandemie dem BSV 
Eggenstein-Leopoldshafen 3 einen gewaltigen Strich durch die Rechnung 
gemacht, denn die mit Spannung erwartete Partie gegen den punktgleichen 
Tabellenersten, die in Bestbesetzung und mit Unterstützung der zweiten 
Mannschaft hätte bestritten werden können, wurde abgesagt. Dieses Jahr soll 
das korrigiert werden, auch wenn es keine leichte Aufgabe ist. Die Mannschaft 
ist im oberen Tabellendrittel einzuordnen und wird ihr Bestes tun, um die 
Saison auf Platz 1 abzuschließen. 
 

BSV Eggenstein-Leopoldshafen III 
Verbandsliga Nordbaden 
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Neu aufgestelltes Team kämpft weiter um den Klassenerhalt in der 
Landesliga 
Die vierte Mannschaft des BSV kam mit einem blauen Auge aus der letzten 
Saison: aufgrund des Rückzugs des SSV Waghäusel 2 und des glücklichen 
Umstands, dass beide Absteiger aus der Verbandsliga Nordbaden in die 
Landesliga Unt. Neckar- Odenwald gingen, bedeutete Platz 7 nicht wie üblich 
Abstieg sondern Klassenerhalt. Nun darf BSV 4 eine weitere Saison in der 
Landesliga Oberrhein bestreiten, allerdings mit einem fast komplett neuen 
Team. 
Der Kader: Viele Leistungsträger der letzten Saison haben die Mannschaft 
verlassen, und neue, junge Gesichter mischen sich um einen kleinen Kern, 
der der Mannschaft erhalten blieb. Unser Kader besteht aus zwei jungen, 
motivierten Herren, Dennis Moschina und Jakob Lenschen, die unseren 
„alten“ Kern um Sebastian Senst und Tzu Hsiang Lin („Toni“) und möglicher-
weise Michael Trumm verstärken. Auf Damenseite werden mit Yvonne 
Geimer und Marlene Samman zwei Jugendliche antreten, unterstützt von 
Melanie Ortinau. 

Die Liga: Die Besetzung der Liga hat sich im Vergleich zur Vorsaison kaum 
geändert. Post Südstadt Karlsruhe 1 ist Anwärter auf den Aufstiegsplatz, Post 
Südstadt Karlsruhe 2 war die einzige Mannschaft, die letzte Saison hinter uns 
in der Tabelle stand und muss vom BSV 4 geschlagen werden, wenn die 
Klasse gehalten werden soll. Der TV Helmsheim und die TuS Bietigheim sind 
alte Bekannte, die das starke Mittelfeld der Landesliga besetzten. Zu diesem 
Kreis zählen auch die BSpfr. Neusatz 3. Die Stärke der Aufsteiger SG 

BSV Eggenstein-Leopoldshafen IV 
Landesliga Oberrhein 
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Waghäusel/Rot und BSG Sinzheim/Bühl ist schwer einzuschätzen, wir zählen 
sie zum hart umkämpften Mittelfeld. 

Unsere Prognose: Das Ziel der Mannschaft bleibt weiterhin, die Klasse zu 
halten. Und das wird erneut schwierig, denn die Liga ist stark und das neue 
Team alles in allem noch recht unerfahren und muss sich erst zusammen-
finden. Potential zum Klassenerhalt besteht, aber der Kampf wird hart und bis 
zum letzten Spieltag gehen, sofern dies die Pandemielage zulässt. 

  

Mein Garten – ein Ort,
der Platz für die 
ganze Familie bietet.

Jede Familie wünscht sich  einen Raum,
in dem sich  Kinder und Erwachsene
gleich wohl fühlen. Schaffen auch Sie
sich ein zweites Wohnzimmer, einen grü-
nen Lebensraum im Freien. Wir Land-

schaftsgärtner liefern die Ideen und übernehmen
Ausführung und Pflege, fachgerecht und zu einem exzel-
lenten Preis-Leistungs-Verhältnis. Achten Sie auf unser
Zeichen. 

Werner Westenfelder GmbH · Garten- und Landschaftsbau
Wiesenstraße 20 · 76344 Eggenstein-Leopoldshafen
Telefon 0 72 47-2 10 44 · Fax 0 72 47-2 02 69
info@westenfelder-galabau.de · www.westenfelder-galabau.de
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Der Kader: Die 5. Mannschaft kann anders als in der vergangenen Saison 
personell aus dem Vollen schöpfen. Der Kader besteht sowohl aus gestan-
denen, erfahrenen Spielern als auch aus Jugendlichen, die viel Spielfreude 
mitbringen. Gerade bei den Jugendlichen konnte man in der letzten Saison 
sehen, wie wichtig der Wettkampf für die Spielpraxis und die Erfahrung auf 
dem Feld ist. Die 5. Mannschaft wird mit einem motivierten Team an den Start 
gehen. Da nicht alle Spielwilligen rechtzeitig zum Saisonstart gemeldet 
werden konnten, erwarten wir bereits jetzt weitere Verstärkung zur Rück-
runde. 

Die Liga: Als die Saison 2019/20 zwei Spieltage vor dem Saisonende 
aufgrund der Corona-Pandemie für beendet erklärt wurde, stand unsere 
Mannschaft auf einem soliden 3. Platz. Rechnerisch wäre bei normalem 
Verlauf sogar ein Aufstieg noch möglich gewesen, allerdings wäre es sehr 
schwer geworden, den ungeschlagenen TV Knielingen noch zu überholen. 
Die beiden recht gleichwertigen Mannschaften des PS Karlsruhe werden 
sicherlich Konkurrenten im Kampf um die vorderen Plätze sein, aber auch 
andere Mannschaften könnten um den Meistertitel mitspielen. 

BSV Eggenstein-Leopoldshafen V 
Kreisliga Bruchsal - Karlsruhe 

v.l.n.r.: Katharina Nürnberger, Fia Müller, Niklas Hummel, Michael Samman, Michael Waidman, 
 Ingo Bartsch, Stefan Gabriel 
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Unsere Prognose: Das Ziel ist, nach dem 3. Platz der vergangenen Saison 
noch eine Schippe darauf zu legen. Ob es letzten Endes zum Meistertitel 
reicht, wird sich zeigen. Da  sowohl der PS Karlsruhe als auch der BC Spöck 
jeweils 2 Mannschaften in die Liga schicken und mit dem SSC Karlsruhe 3 
eine neuformierte Mannschaft an den Start geht, erwarten wir eine spannende 
Saison und sind gespannt, wie unsere Fünfte sich schlagen wird. 
  

Apotheke
Hardtstraße 15 · 76344 Eggenstein-Leopoldshafen

Apotheke
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Aktive: Mannschaftsmeisterschaft 2020/21 (BWBV-Ligen) 
Heimspiele: Sportzentrum Eggenstein, Buchheimer Weg 6 (Halle B) 

2. Mannschaft: Baden-Liga 
3. Mannschaft: Verbandsliga Nordbaden 
4. Mannschaft: Landesliga Oberrhein 
5. Mannschaft: Kreisliga Bruchsal-Karlsruhe 
Heimspiele 
Datum Uhrzeit Heim-Mannschaft Gastmannschaft 
Samstag, 
10.10.2020 

14:00 
15:00 
15:00 
15:00 

BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 

SV Ettlingen 
SSV Ettlingen 2 
SG Waghäusel/Rot 
TV Helmsheim 2 
 

Samstag, 
21.11.2020 

14:00 
15:00 
15:00 
15:00 
19:00 
19:00 
19:00 
19:00 

BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 
BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 

BSpfr. Neusatz 2 
TSG Dossenheim 2 
BSpfr. Neusatz 3 
TV Mörsch 
BV Rastatt 
BV Rastatt 2 
BSG Sinzheim/Bühl 
- 
 

Samstag, 
19.12.2020 

14:00 
15:00 
15:00 
15:00 
19:00 
19:00 
19:00 
19:00 

BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 
BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 

FT Freiburg 
SSV Waghäusel 
TuS Bietigheim 
BC Spöck 3 
BC Offenburg 2 
BC Spöck 
TV Helmsheim 
BC Spöck 4 
 

Samstag, 
27.02.2021 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 
08.05.2021 

14:00 
15:00 
15:00 
15:00 
19:00 
19:00 
19:00 
19:00 
 
15:00 
19:00 

BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 
BSV 2 
BSV 3 
BSV 4 
BSV 5 
 
BSV 5 
BSV 5 

SV Spaichingen 
SG Heilbronn/Leing. 2 
PS Karlsruhe 2 
PS Karlsruhe 4 
TV Bad Säckingen 2 
SG Heilbronn/Leingarten 
PS Karlsruhe 
PS Karlsruhe 3 
 
SSV Waghäusel 3 
SSC Karlsruhe 3 
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Trainings-Camps in Dänemark und Estland 
 
Einige Nachwuchsspieler des BSV zog es in die Ferne, um in einem anderen 
Umfeld intensiv an ihrem Badmintonspiel zu arbeiten. Anna-Lena Zorn, Lea 
Schirmer und Tristan Inhoven fuhren in den hohen Norden Dänemarks, Niklas 
Ditter und Clément Kervio traten die Reise nach Estland an. Alle berichteten 
von sehr guten Trainingseinheiten und tollen Erfahrungen. 
 
Hjørring, Dänemark $ 
Anna-Lena, Tristan und Lea verbrachten jeweils eine 
Woche in Hjørring beim dortigen Badmintonclub. Zu-
standekommen war der Kontakt über BSV-Trainer Rolf 
Zimmermann, der mit Hjørrings Cheftrainer Christian 
Nymand gut bekannt ist. „Nymand verfügt als Elite-
Trainer über ein außerordentliches Fachwissen und hat 
zahlreiche dänische Spitzenspieler hervorgebracht“ 
charakterisiert Zimmermann seinen Kollegen, und weiter: 
„In Dänemark wird Badminton regelrecht gelebt, die Sportart hat dort einen 
unglaublichen Stellenwert - wie sonst wäre es möglich, dass das kleine Land 
mit seinen nicht einmal 6 Millionen Einwohnern dem großen China Paroli 
bieten könnte?“ Und das stimmt: Dänemark hat China im chinesischen 
Kunshan quasi in der Höhle des Löwen im Thomas Cup-Finale 2016 
sensationell besiegt und sich damit als erstes nicht-asiatisches Team die 
Mannschaftsweltmeisterschaft gesichert - eine unglaubliche Leistung! 
Dänische Spitzenspieler genießen große Popularität und sind mit lukrativen 
Werbeverträgen ausgestattet. Eine ganz andere Badminton-Welt also, und es 
lohnt sich definitiv, dort hineinzuschnuppern. 
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Anna-Lena und ihre Familie verbanden das Trainingslager in Hjørring mit 
einem Familienurlaub. „In der Gegend kann man super Urlaub machen und 
Unterkunft ist dort nicht nur in einem Hostel zu bekommen, sondern auch auf 
dem nahe gelegenen Campingplatz als kostengünstige Alternative“, gibt 
Anna-Lenas Vater Patrick seine Einschätzung preis. Nach der Ankunft traf 
sich Anna-Lena noch am gleichen Tag mit Christian Nymand, um mit ihm die 
Trainingswoche zu besprechen. Und am Montag ging es auch gleich schon 
um 10 Uhr mit einer 3-stündigen Einheit los. „Die Trainingsbedingungen sind 
schon super“, sagt Anna-Lena. Der Verein verfügt über eine eigene, reine 
Badmintonhalle und die Mitglieder haben täglich die Möglichkeit, diese zu 
nutzen. „Der Fokus in der Trainingswoche lag auf kurzen, ansatzlosen Schlag-
bewegungen. Im Grunde genommen kannte ich schon alle Übungen durch 
mein Heimtraining bei Rolf, aber die Trainingsatmosphäre ist ganz anders als 
bei uns in Deutschland: die Spieler sind viel konzentrierter und disziplinierter, 
aber haben trotzdem ziemlich viel Spaß beim Training“, merkt Anna-Lena 
sichtlich beeindruckt an, und weiter: „Gerade was die Einstellung anbelangt, 
können wir uns sicherlich noch eine Scheibe abschneiden, aber es war auch 
wichtig zu sehen, dass wir das im Heimtraining genauso hinkriegen können 
und auf einem guten Weg sind.“ Anna-Lena trainierte jeden Tag zwischen 
zwei und drei Stunden sehr intensiv. Dabei stand aber nicht nur Individual-
training bei Nymand auf dem Programm, denn am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag kamen zwei dänische Spieler, mit denen die BSV-Nachwuchs-
hoffnung jeweils eine halbe Stunde bis Stunde an ihrem Spiel arbeiten konnte. 
„Das Matchtraining hat mir sehr gut gefallen, vor allem auch deshalb, weil ich 
richtig gut aufgenommen wurde und alle sehr nett waren.“ Und so zieht Anna-
Lena zufrieden ihr Fazit: „Die Trainingswoche war ziemlich anstrengend, aber 
es hat mal wieder großen Spaß gemacht, weiter an meinem Badmintonspiel 
zu arbeiten. Auch wenn ich hier in Deutschland ein richtig gutes Training habe, 
das mich sehr weit gebracht hat - es ist immer wieder interessant, in einem 
anderen Land und vor allem in Dänemark trainieren zu dürfen.“ 
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Kilingi-Nõmme, Estland % 
Auf Vermittlung von Mihkel Laanes ging es für Clement Kervio und Niklas 
Ditter am 14. August 2020 nach Estland, wo sie zusammen mit einigen est-
nischen Nationalspielern und -Trainern (u. a. der zweimalige Olympiateil-
nehmer Raul Must, aktueller Weltranglistenplatz #82) an der Vorbereitung des 
ersten großen Internationalen Turniers in Europa seit Beginn der Corona-
Pandemie teilnehmen konnten: die Yonex Latvia International 2020. 

Es warteten 10 Tage mit 5 Trainingseinheiten und bis zu 10 Stunden Training 
pro Tag auf die beiden Jugendlichen. Das Niveau war wie erwartet sehr hoch 
und die Erschöpfung bereits nach den ersten Tagen zu spüren. Aber wie 
Niklas so trefflich formulierte: “Das Schöne ist, zu merken, dass sich der 
Körper in kurzer Zeit an solch ein intensives Training gewöhnen kann und man 
mit Motivation und Fleiß sehr weit kommt.“ 

Da nach hartem Training die Pausen mehr als verdient waren, konnten die 
beiden Spieler in ihren freien Stunden auch Kontakte zu den anderen 
Teilnehmern knüpfen. „Wir wurden super aufgenommen und durch die 
gemeinsamen Einheiten im Fitnessstudio oder die Turnierabende mit ständig 
wechselnden Spielpartnern konnten wir schnell neue Freunde kennenlernen“, 
so Clément Kervio. 

Auch wenn die beiden BSV-Spieler an den Yonex Latvia International nicht 
teilgenommen haben - das Trainingslager war ein Erfolg auf der ganzen Linie! 
„Es war einfach klasse, dass Clément und ich uns das erste Mal mit 
europäischen Top 100 Spielern messen und neue Erfahrungen sammeln 
konnten“, zieht Niklas sehr zufrieden sein Fazit.  
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Am 26. August war das Trainingslager schließlich vorbei und für unsere 
beiden Athleten ging es ab in eine der größten und schönsten Städte 
Estlands. In Tartu hatten sie zwar "nur" noch zweimal am Tag Training, was 
aber nicht wirklich gestört hat, denn das Training war qualitativ nach wie vor 
hoch. In der restlichen Zeit hatten die Jungs die Möglichkeit, mit den 
neugewonnenen Freunden viele schöne Momente zu verbringen und die 
Kultur besser kennenzulernen. 

Das Daumendrücken für das Turnier in Lettland hatte offensichtlich großen 
Nutzen: Mihkel Laanes und Catlyn Kraus holten verdient den Turniersieg im 
Einzel, und Mihkel machte durch weitere erste Plätze im Doppel (mit Mikk 
Järveoja) und Mixed (mit Helina Rüütel) sogar das Triple perfekt. 👌	

Ob Im nächsten Jahr eine Neuauflage auch mit weiteren BSV-Spielerinnen 
und -Spielern möglich ist? Wir werden sehen - Niklas und Clément jedenfalls 
sind schon am Überlegen … 😉 
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Unsere Trainingsgruppe in Ubstadt-Weiher: Konsequentes Arbeiten an 
großen Zielen 
 
- Anna-Lena Zorn, Tristan Inhoven und Jonas Schmid bilden seit 2018 den 
Kern eines langjährigen Projekts unter Leitung von Rolf Zimmermann. Auch 
Lea Schirmer trainiert dort seit September 2018, was ihrer Leistungs-
entwicklung sehr förderlich war - 
 
Dass einige Eggensteiner Nachwuchsspieler hauptsächlich im ca. 30 km 
entfernten Ubstadt-Weiher trainieren, mag zunächst einmal überraschen, es 
gibt aber einen guten Grund dafür: „Anna-Lena kommt aus Graben-Neudorf, 
Jonas aus Wiesloch und Tristan aus Nussloch - da liegt Ubstadt-Weiher 
geographisch ausgesprochen günstig,“ erklärt Rolf Zimmermann, Leiter der 
Trainingsgruppe. Auch die Rahmenbedingungen stimmen beim Sportpark 
Gärtner: alle Teilnehmer zahlen einen kostengünstigen Monatsbeitrag und 
können dafür praktisch täglich trainieren - selbst Krafttraining im gut 
ausgestatteten Fitness-Center ist inklusive. Badminton-Urgestein Zimmer-
mann legt großen Wert auf eine grundsolide technische Ausbildung seiner 
Schützlinge. „Am liebsten sind mir Einheiten von 3 Stunden Dauer, denn dann 
hat man Zeit, stressfrei zu arbeiten und in die Details zu gehen,“ erklärt 
Zimmermann. Es fängt immer mit einem gründlichen Aufwärmprogramm an, 
danach kommen je nach Schwerpunkt Koordination und Schnelligkeits-
übungen, Badminton-spezifische Laufwege, Schlagtraining inkl. Trickshots 
und Matchtraining. Vorzugsweise aus Dänemark stammendes Videomaterial 
kommt oft zum Einsatz, sowohl, was die Taktik- und Technikübungen 
anbelangt als auch Matchpraxis. „Die Kinder müssen sehen, wie eine Carolina 
Marin oder ein Viktor Axelsen und andere Weltklasse-Leute spielen, denn sie 
brauchen Vorbilder auf Top-Niveau“, zeigt Zimmermann sich überzeugt. Die 
Erfolge können sich sehen lassen: Anna-Lena hat das German-Masters-
Finale U13 gewonnen und gehört jetzt zu den besten U15-Spielerinnen in 
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Deutschland. Auch Tristan und Jonas haben schon Platzierungen ganz oben 
auf DBV-Turnieren erreicht, Tristan sogar schon den Turniersieg bei einer A-
Rangliste U13 geholt. Im 1. Jahr U15 hängen die Trauben natürlich höher, 
aber die Jungs spielen gut mit und legen jetzt die Grundlagen, um im nächsten 
Jahr richtig anzugreifen. Und dass Lea Schirmer einen hervorragenden 5. 
Platz bei der Deutschen Meisterschaft U22 geholt hat und sich nun in der 
Regionalliga-Mannschaft des BSV beweisen kann, ist ebenfalls ein schöner 
Erfolg. 

Ein besonderes Highlight ist es auch, wenn immer mal wieder die - mittlerweile 
ehemaligen - Nationalspielerinnen Lara Käpplein und Johanna Goliszewski 
eine Einheit übernehmen. Dann stoßen auch noch andere BSV-Spieler(innen) 
dazu, wie zuletzt Yvonne Geimer und Marlene Samman. Dass Johanna 
gerade ins Bundestrainer-Team berufen wurde, wertet dies noch zusätzlich 
auf und sorgt für zusätzliche Motivation bei den Badminton-begeisterten 
Kindern. Jedenfalls sind alle heiß auf die kommenden Turniere. !😊🏸 
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sparkasse-karlsruhe.de

Egal wie alt, egal wie stark, 
egal woher, egal ob mit oder 
ohne Behinderung – Sport 
muss erlebbar und für alle 
Menschen zugänglich 
bleiben. 
Der Sport schafft es, dass 
Menschen etwas gemeinsam 
erleben. Dieses Miteinander 
fördern wir.

Gemeinsam
allem gewachsen.
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BSV 100: fördern Sie Badminton-Talente! 

 
Der BSV Eggenstein-Leopoldshafen e.V. ist einer der erfolgreichsten 
Badminton-Vereine in Baden-Württemberg. Leistungssport zu betreiben und 
nachhaltig talentierte Kinder und Jugendliche zu fördern ist nur möglich, wenn 
dafür ausreichende Finanzmittel vorhanden sind. Dabei sind wir auf die 
Unterstützung von Menschen und Unternehmen angewiesen. 

Mit den Aktionen „BSV 100“ sowie „BSV-Sportförderung“ bieten wir 
Ihnen nun die Möglichkeit, den Leistungssport beim BSV einschließlich 
der Förderung junger Talente aktiv zu unterstützen. Jede(r) kann 
mitmachen, egal ob Privatperson oder Unternehmen. Selbstverständlich 
sind Spenden an den BSV steuerlich absetzbar. 
Sie haben, je nach Wunsch und Budget, zwei Möglichkeiten: 
a) BSV-100 (ab einem Betrag von 100 Euro) 
Wenn Sie einen Betrag von 100 Euro oder höher spenden, werden Sie – 
sofern Sie dies möchten – namentlich auf unserer Homepage als BSV 100-
Förderer genannt und erhalten als Dankeschön bei unseren Spieltagen ein 
Gratis-Getränk. 
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b) BSV-Sportförderung (Betrag bis 100 Euro) 
Selbstverständlich können Sie unsere jungen Talente auch mit einem 
geringeren Betrag als 100 Euro unterstützen, denn jeder Euro zählt – 
geben Sie in diesem Fall als Verwendungszweck „BSV-Sportförderung“ an. 

Ihre Spende für „BSV 100“ oder „BSV-Sportförderung“ können Sie auf 
nachfolgendes Konto überweisen: 

Kontoinhaber: BSV Eggenstein-Leopoldshafen e.V. 
Kreditinstitut: Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE20 6605 0101 0103 9008 74  
Verwendungszweck: „BSV 100“ oder „BSV-Sportförderung“ 
Je nachdem, ob Sie als BSV 100-Spender namentlich und mit oder ohne den gespendeten Betrag 
genannt werden möchten, geben Sie bitte noch folgendes Kürzel im Verwendungszweck der 
Überweisung an: 
mNmB: mit Namen, mit Betrag 
mNoB: mit Namen, ohne Betrag 
oN: ohne Namen, ohne Betrag 

All diese Informationen und vieles mehr finden Sie natürlich auch auf unserer 

Homepage www.bsv-eggenstein.de 🤗 
Herzlichen Dank für Ihr Unterstützung! 
 
Sponsoring beim BSV 
Gerne können Sie unsere Spieltage und/oder unsere Home-
page als Werbeplattform für Ihr Unternehmen nutzen und die 
Jugendarbeit sowie die 1. Mannschaft des BSV unterstützen! 

Viele Formen der Kooperation sind denkbar – wir finden gemeinsam mit 
Ihnen die optimale Lösung für ein maßgeschneidertes Sponsoring-
Paket. Sprechen Sie uns an! 

Kontakt: 1.vorsitzender@bsv-eggenstein.de   ✌😊🏸 
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Verpasse deine Chance nicht. Steig ein!

Wie nennt man die Zeitform,
wenn der Bus pünktlich kommt?

Buskamperfekt.
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Der ideale Sport auch für 

Jungen und Mädchen! 
 

Schnuppertraining 
ab 7 Jahre 

 
Termine und weitere Infos: 

jugendwart@bsv-eggenstein.de 
 

Einfach mal 
ausprobieren ✌😊🏸  

Badminton ist die schnellste 
Rückschlag-Sportart der Welt! 
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Mineraloelraffinerie Oberrhein GmbH & Co. KG
Mehr Informationen unter www.miro-ka.de

Fast jeder 3. Liter Benzin an deutschen Zapfsäulen kommt aus Karlsruhe. 
Hier ist die Mineraloelraffi nerie Oberrhein zu Hause, eine der mo-
dernsten und leistungsfähigsten Raffi nerien Europas. Die Mitarbeiter der 
MiRO arbeiten rund um die Uhr dafür, die Versorgung des gesamten 
Südwestens mit Energie aus hochwertigen Mineralölprodukten sicherzu-
stellen. Und daran, unser aller Leben ein gutes Stück einfacher und 
bequemer zu machen, denn die MiRO sorgt nicht nur für Mobilität und 
ein warmes Zuhause, sie liefert auch den Grundstoff für viele Produkte 
in unserem Alltag - von CDs über Sportkleidung bis zu Medikamenten.

Deutschlands größte Quelle für
Mobilität und Wärme ist in Karlsruhe
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Unsere Trainingszeiten: 
Das Training ist aufgrund der Corona-bedingten Ein-
schränkungen nicht wie sonst offen, der Trainingsbesuch ist 
daher bis auf Weiteres nur auf Voranmeldung möglich. 
 
Bei Interesse einfach eine Mail an sportwart@bsv-eggenstein.de 
schreiben! 
 
Weitere Infos und Kontakte findet ihr auf unserer 
Homepage: www.bsv-eggenstein.de 
 
 
B A D M I N T O N - das ist gute Laune und jede Menge Spaß 
miteinander. Schau’ doch einfach mal völlig unverbindlich vorbei! 
Unsere Trainingshalle ist sehr gut zu erreichen, egal ob mit dem 
Auto oder der Straßenbahn. Bis bald! 
 
 
 
 
 
  

BSV Eggenstein-Leopoldshafen e.V.  

Badminton für alle! 
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So einfach kommst Du zum BSV J 
Sportzentrum Eggenstein, Buchheimer Weg 6 (gegenüber Hallenbad) 
- mit dem Auto: Routenplaner benutzen auf  

www.bsv-eggenstein.de (Menü: Unser Verein => Anfahrt) 
- mit der Bahn: S1/S11, Haltestelle Bahnhof Eggenstein 
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 Immobilienfinanzierung
  Kauf & Bau
  Sanierung
  Umschuldung

 Gewerbefinanzierung

 Ratenkredite

 Wirtschaftliche Baubetreuung

 
Ihre Ansprechpartner: 
André Friedrich 
Thorsten Heyl 
Nico Eisen

Donauschwabenstraße 2 
76149 Karlsruhe-Neureut

Telefon 0721 909987-80


